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Ausfahren

Wer schätzt sie nicht? Die ersten warmen Frühlingstage locken 
jedefrau und jedermann wieder hinaus in die Natur, am Mittagstisch 
werden Ausflüge geplant, mit Sportskollegen werden Touren 
besprochen, und viele freuen sich bereits auf die neue Badesaison 2007.
Auch	wenn	der	vergangene	Winter	sich	von	der	milden	Seite	gezeigt	hat,	freuen	wir	uns	
darauf,	endlich	wieder	länger	Tageslicht	zu	haben,	um	unsere	Aktivitäten	nach	Feierabend	
ausgiebig	geniessen	zu	können.

Die	Skitourenfahrer	und	Freerider	erleben	jetzt	die	Zeit	der	wunderschönen	Sulz-
schneeabfahrten,	und	die	Schneehasen	freuen	sich	darauf,	dass	an	der	Panoramabar	die	
Party	ohne	klamme	Finger	abgeht.	

Hinz	und	Kunz	lechzen	danach,	endlich	wieder	das	Verdeck	am	Cabriolet	öffnen	zu	
können	oder	die	Chromteile	an	ihren	Motorrädern	auf	Hochglanz	zu	polieren.

Und	bei	uns	im	wunderschönen	Reiat	kommt	die	Zeit,	wo	nicht	nur	die	hartgesottenen	
Mountainbiker	ihre	Trainingsrunden	drehen.	Mit	den	ersten	wärmenden	Sonnenstrahlen	
werden	die	Renn-	und	Tourenvelos	aus	den	Garagen	geholt,	und	so	bevölkern	wieder	die	
farbig-sportlich	angezogenen	Radfahrer	in	kleinen	und	grösseren	Gruppen	die	Strassen	
und	Velowege	in	unserer	Region.

Für	alle	Verkehrsteilnehmer	braucht	es	aber	eine	grosse	Unterstützung.	So	werden	
die	verschiedenen	Fahrzeuge	auch	direkt	in	unserer	Region	verkauft,	gewartet	
und	bei	möglichen	Schäden	repariert.	Garagisten,		Auto-	und	Velomechaniker	
und	Carrosseriespengler	kümmern	sich	um	die	diversen	Fahrzeuge.	Die	perfekt	
ausgerüsteten	Werkstätten	und	das	grosse	Know-how	der	Mitarbeiter	zeugen	dafür.	
Selbstverständlich	werden	in	diesen	Betrieben	auch	Lehrlinge	ausgebildet.

Der	grosse	Mix	an	Verkehrsteilnehmern	und	die	Lust,	seine	Freiheit	ausleben	zu	können,	
verlangen	nach	Regeln	und	Gesetzen.	Trotz	allem	kann	aber	etwas	passieren.	Damit	
dann finanziell nicht alles aus dem Ruder läuft, sorgen die verschiedenen privaten 
Versicherungsgesellschaften	mit	ihren	regionalen	Beratern,	welche	für	alle	Bedürfnisse	
ein	optimales	Versicherungsmodell	zusammenstellen.

Geniessen	Sie	die	kommenden	Frühlingstage	und	fahren	Sie	auch	bei	uns	vor!

Ihre	Gewerbetreibenden	und	Detaillisten	vom	Reiat
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Fr. 50.– zu gewinnen – machen Sie

bei unserem Wettbewerb mit!



reiat aktuell 2

Alte und neue Räder drehen sich

reportage

Nachdem	 zuerst	 vor	 allem	
Fahrräder,	 Kinderwagen	 und	

Nähmaschinen	den	Hauptanteil	am	
Geschäft	 ausmachten,	 kam	 dann	
nach	dem	Kriegsende	das	Automo-
bil	 hinzu.	 Schon	unter	der	Leitung	
von	Kurt	und	Christina	Narr	kon-
zentrierte	 sich	 das	 Unternehmen	
auf	den	Verkauf,	Service	und	die	Re-
paratur	von	Autos,	Fahrrädern	und	

Rollern.	 Im	 Jahr	 1989	 übernahm	
Andreas	Narr	den	Betrieb	und	hielt	
mit	seiner	Frau	Ursi	an	dieser	Stra-
tegie	fest.	

Kleingarage 
Die	Reparaturwerkstatt	hat	sich	auf	
die	 Marken	VW/Audi	 spezialisiert.	
Dank	 fundierten	 Fachkenntnissen,	
langjähriger	 Erfahrung,	 Computer-
hilfe	und	Spezialwerkzeugen	können	
alle	Wartungs-	und	Servicearbeiten	
sowie	 Spezialaufgaben	 ausgeführt	
werden.	Bei	der	Modellvielfalt	und	
den	Ausstattungsmöglichkeiten	hat	
sich	 im	 Automobil-Sektor	 in	 den	
vergangenen	 Jahren	 vieles	 getan.	
So	 gehören	 zum	Beispiel	Wartung	

und	Kontrolle	von	ABS-Brems-	und	
Sicherheitssystemen,	 Klimaanlagen	
und	Navigationssystemen	heute	zu	
den	täglichen	Arbeiten	eines	Auto-
mechanikers.	
Neben	 Andreas	 Narr	 ist	 der	 Be-
trieb	 in	 der	 glücklichen	 Lage,	 mit	
Christian	Fuchs	einen	fachlich	sehr	
gut	 ausgebildeten	 und	 erfahrenen	
Autospezialisten	 beschäftigen	 zu	
können.	

Fahrerlebnis
Radfahren	gehört	nach	wie	vor	zu	
den	Favoriten	im	Bereich	der	sport-
lichen	Aktivitäten.	 Die	 zahlreichen	
Anbieter	haben	ihr	Angebot	auf	die	
individuellen	Bedürfnisse	 der	Ziel-
gruppen	ausgerichtet.	
Das	sogenannte	Rad	von	der	Stange	
ist	passé;	heute	bietet	VELO	NARR	
dem	 Kunden	 nach	 seinen	Vorstel-
lungen	 abgestimmte	 Fahrräder	 an;	
so	 wird	 das	 Fahrrad	 passend	 zum	
Fahrer	eingestellt	und	nicht	umge-
kehrt.	 Dank	 dem	 Vermesssystem	
«Body	Scanning»	kann	das	Fahrrad	
perfekt	auf	die	ergonomischen	Ge-
gebenheiten	des	Kunden	angepasst	

werden.	Bei	der	Bereitstellung	von	
Sportfahrrädern	(Triathlon	u.	Renn-
velo)	kann	der	Zweiradmechaniker	
und	Elite-Triathlet	Andy	Sutz	seine	
Erfahrungen	aus	dem	Spitzensport	
vollumfänglich	 umsetzen	 und	 die	
Kundschaft	entsprechend	beraten.	
Der	Trend	zu	hochwertigen	Mate-
rialien	und	Komponenten	setzt	sich	
auch	 in	 den	 Modellen	 2007	 fort.	
Die	Hersteller	von	Sätteln,	Schuhen	
und	Helmen	trumpfen	ebenfalls	mit	
Innovationen	 auf.	 Nicht	 nur	 das	
Design	 muss	 stimmen,	 auch	 dem	
Anspruch	 an	 grösstmögliche	 Si-
cherheit	und	Komfort	sowie	einer	
Verminderung	des	Gewichtes	muss	
das	Produkt	gerecht	werden.	
Das	 Geschäft	VELO	 NARR	 bildet	
auch	 Lehrlinge	 als	 Zweiradmecha-
niker	aus.	
Weitere Informationen finden Sie 
unter:	 	 		www.autonarr.ch	

oder	www.velonarr.ch	

Gegründet wurde das 
Familienunternehmen 

Garage Narr  
im März 1927  

und blickt dieses Jahr  
auf 80 Jahre  

Geschäftstätigkeit zurück. 



Versicherern	 beträgt	 die	 Maximal-
bonusstufe	30	Prozent.	Das	heisst,	
dass	man	für	diese	beiden	Versiche-
rungen	 nur	 noch	 30	 Prozent	 der	
Grundprämie	 bezahlt.	 Umgekehrt	
verliert	man	bei	 jedem	Unfall	 vier	
Bonusstufen.	Die	Versicherung	wird	
auf	einen	Schlag	teurer,	und	es	dau-
ert	wieder	Jahre,	bis	man	den	Ver-
lust	wettgemacht	hat.	
Jedem	noch	so	vorsichtigen	Fahrer	
kann	aber	einmal	ein	Malheur	pas-
sieren.	

Kein Bonusverlust bei Unfall
Die	Bonusschutzversicherung	kann	
in	der	Regel	abschliessen,	wer	den	
Maximalbonus	 erreicht	 hat.	 In	 der	
Haftpflichtversicherung wirkt der 
Bonusschutz	 beim	 ersten	 Unfall	
vollumfänglich:	 Der	 Kunde	 behält	
seinen	 Maximalrabatt.	 Und	 auch	
wer	wirklich	Pech	hat	und	 im	sel-
ben	 Jahr	einen	zweiten	Unfall	 ver-
ursacht,	verliert	diesen	nicht.	
Der	 Bonusschutz	 kann	 neben	 der	
Haftpflicht- auch in der Kaskover-
sicherung	 abgeschlossen	 werden,	
und	zwar	beim	Kollisionsrisiko.	

Pluspunkt 
Grobfahrlässigkeitsschutz
Dabei	 verzichten	 Versicherungen	
bei	 grobfahrlässig	 verursachten	
Schäden	auf	einen	Rückgriff	auf	den	
Unfallverursacher	oder	auf	eine	Lei-
stungskürzung.	Ausgenommen	sind	
Fälle	 von	 Alkohol-,	 Drogen-	 und	
Medikamentenmissbrauch	 sowie	
vorsätzlich	 oder	 eventualvorsätz-
lich	herbeigeführte	Schäden.	

Weitere	Informationen	erteilt	Ihnen	
gerne:	Bruno	Bosshard,	Kundenbe-
rater	 der	 «Zürich»	Versicherungs-
Gesellschaft	unter:

	Telefon	052	633	05	22
bruno.bosshard@zurich.ch

Der	 vergangene	Winter	 verur-
sachte	nur	selten	problemati-

sche	Strassenverhältnisse.	Trotzdem	
oder	vielleicht	gerade	darum	ereig-
neten	sich	auch	 in	unserer	Region	
einige	schwere	Unfälle	auf	Glatteis	
und	 auf	mit	 Schneematch	bedeck-
ten	Strassen.
Neben	möglichen		schlimmen	Per-
sonenschäden	 bleiben	 dabei	 meist	
auch finanzielle Auswirkungen am 
Fahrzeuglenker	hängen.
Deshalb,	 wer	 sicher	 fährt,	 spart	
Geld:	 Denn	 wer	 keinen	 Schaden	
verursacht, profitiert Jahr für Jahr 
von	 tieferen	 Prämien.	 Doch	 was	
passiert,	 wenn	 es	 doch	 einmal	
«kracht»?	 Die	 günstigen	 Konditio-

nen	 sind	 plötzlich	 weg.	 Mit	 einer	
Bonusschutzversicherung	kann	man	
sich	gegen	den	Anstieg	der	Prämien	
nach	einem	Unfall	absichern.	
Wissen	Sie,	wie	Ihre	Autoversiche-
rung	 die	 Prämie	 berechnet?	 Eine	
Versicherungsprämie	 wird	 immer	
von	 vielen	 verschiedenen	 Tari-
fierungsfaktoren beeinflusst. Dazu 
gehören	zum	einen	gegebene	Merk-

male	wie	Alter	und	Geschlecht.	
Daneben	 gibt	 es	 aber	 eine	 Reihe	
von	 Faktoren,	 auf	 die	 jeder	Versi-
cherte Einfluss hat. Neben dem 
Fahrverhalten,	 der	 Leistung	 und	
den	 Sicherheitsinstallationen	 des	
Fahrzeuges	 wirken	 sich	 auch	 Par-
kiermöglichkeiten	auf	die	Höhe	der	
Versicherungsprämie	aus.	
Wer	sein	Auto	in	eine	Garage	stel-
len	 kann,	 bezahlt	 eine	 tiefere	 Prä-
mie.	 Speziell	 bezahlt	 macht	 sich	

jedoch	 unfallfreies	 Fahren.	 Wer	
nämlich	 seiner	Versicherung	 einen	
Unfall	meldet,	muss	mit	einem	An-
stieg	rechnen.	
Wer aber unfallfrei fährt, profitiert: 
Die Prämien für die Haftpflichtver-
sicherung	 und	 beispielsweise	 für	
den	 Kollisionsschutz	 in	 der	 Kas-
koversicherung	 reduzieren	 sich	
Jahr	 für	 Jahr.	 Bei	 verschiedenen	

trends
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Keine Prämienerhöhung nach Unfällen

Der Bonusschutz bei der 
Fahrzeugversicherung  

kann heute auch  
versichert werden.
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grosses,	 geräumiges	Werkgebäude	
mit	Einrichtungen	bis	zu	3,5	t,	und	
viel	Platz	 für	allerlei	Dienstleistun-
gen	rund	ums	Auto.	Dazu	gehören	
alle	Wartungs-	und	Servicearbeiten,	
Reifen-,	Auspuff-	und	Bremsservice	
auf	eigenem	Bremsprüfstand,	Front-
scheibenaustausch	usw.
Der	 Betrieb	 spezialisierte	 sich	 auf	
die	 Instandstellung	 von	 Unfallfahr-
zeugen.	Dazu	dient	eine	Bodenricht-
anlage	 für	 Liefer-	 und	 Lastwagen	
und	auch	eine	für	PKWs.
Sollten	Sie	einmal	stecken	bleiben	–	
kein	Problem,	der	Abschleppdienst	
holt	Ihr	Auto	und	Sie	sind	mit	einem	

Ersatzfahrzeug	weiterhin	mobil.	
Sonderwünsche	und	Spezialaufträge	
sowie	die	 liebevolle	Restaurierung	
von	Old-	und	Youngtimern	werden	
ebenfalls	gerne	angenommen.
Dank	 fundierten	 Fachkenntnissen	
und	grosser	Erfahrung	 ist	es	mög-
lich,	 Servicearbeiten	 und	Wartun-
gen	aller	Automarken	auszuführen.
Vertrauen	 Sie	 der	 Autospenglerei	
Vich	Ihr	Fahrzeug	an.

Nach	einigen	Jahren	Berufserfah-
rung	in	verschiedenen	Betrie-

ben	 gründete	 Giovanni	Vich	 seine	
Autospenglerei	 vor	 19	 Jahren	 an	
der	 Zollstrasse	 in	Thayngen.	 Nach	
drei	 Jahren	 brauchte	 es	 Verstär-
kung.	Herr	J.	Riesterer	unterstützte	
von	nun	an	als	sachverständiger	und	
motivierter	 Automechaniker	 und	
Karosseriespengler	den	Betrieb.	
1998	 bot	 sich	 die	 Gelegenheit,	
die	 zu	 engen	 Platzverhältnisse	 im	
Industriegebiet	 Dornböschen	 zu	
erweitern.	 Es	 konnte	 eine	 grosse	
Werkstatt	 übernommen	 werden.	
Nach	 dem	 Umbau	 entstand	 ein	

Vich G. Autospenglerei AG

     betrieb stel lt  s ich vor

Weitere Betriebe:  Bibern: Bibertal-Garage AG, Bührer & Richter AG; Lohn: Dorfgarage Müller H.U.; 
Thayngen: Auto Center Bührer AG, Auto-Spritzwerk Reiat, Narr Garage, Zentral-Garage Thayngen AG

Bild	3

      wettbewerb

Finden Sie die zum Bild passenden Gewerbebetriebe, und gewinnen Sie einen 
Geschenkgutschein des Gewerbevereins Reiat/Thayngen im Wert von Fr. 50.–. 
Einsendeschluss:	31.	März	2007
Senden	 Sie	 die	 Lösung	 und	 Ihre	Adresse	 mit	Telefonnummer	 per	 E-Mail	 an:	 redaktion@gewerbeverein-reiat.ch	
oder	 auf	 einer	 Postkarte	 an:	Blumen	und	Gärten	 Schalch,	Wanngasse	 29,	 8240	Thayngen.	Wir	 freuen	uns	 auf	 Sie.

Bild	1 Bild	2

Die	 Auflösung	 folgt	 in	 der	 nächsten	
Nummer.	 Mitglieder	 des	 Gewerbever-
eins	 Reiat/Thayngen	 sowie	 ihre	 Ange-
hörigen	 sind	 nicht	 teilnahmeberechtigt.	
Der	Rechtsweg	ist	ausgeschlossen.

Die	Auflösung	aus	Nr.	I1I/06:	

Ruh	Kaffeemaschinen
Restaurant	Reiatstube

Wein	Stamm

Beim	Weihnachtswettbewerb	hat	Walter	
Stocker,	 Oberbild,	Thayngen,	 einen	 Ge-
schenkgutschein	 im	Wert	 von	 Fr.	 250.–	
gewonnen.	
Herzlichen	Glückwunsch!

      agenda
März	 Fr./Sa.	 16./17.	3.		 		 Frühlingserwachen	bei	den	Thaynger	und	Bibermer	Detaillisten
	 Sa./So.	17./18.	3.		 	 Veloausstellung	bei	VELO	NARR
	 So.	 18.3.	 11–18	Uhr	 Frühlingserwachen	im	Oberdorf	von	Thayngen
	 	 	 	 TEE	&	MEE,	Naegeli-Bäckerei,	Töpferei	Heidi	Aregger,	Blumen	Schalch
	 	 	 	 Bilderausstellung	von	Verena	Zedi	und	Vasen	für	Ihren	Tisch	beiTöpferei	Aregger

April	 Sa.	 7.4.	 9–15	Uhr	 Modeapéro	bei	Ahl’s	Mode

Mai	 Di.	 1.5.	 10–17	Uhr	 Verkaufsoffener 1. Mai	bei	Blumen	&	Gärten	Schalch
	 Sa.	 5.5.	 	 Food on Fire	–	Start	in	die	neue	Grillsaison,	lassen	Sie	sich	überraschen!
	 	 	 	 Bührer	Metzgerei	und	Suter	Metzgerei,	Thayngen
	 	 18.–26.5.	 	 Treuebon-Aktion	der	Thaynger	und	Bibermer	Detaillisten


